
Blutspendediskriminierung 

RKL dankt Kdolsky 
Rechtskomitee LAMBDA: „Homosexuelles Blut nicht schlechter als 
heterosexuelles“ 
 
Das Rechtskomitee LAMBDA (RKL), Österreichs Bürgerrechtsorganisation für homo- und 
bisexuelle sowie transidente Frauen und Männer, dankt Gesundheitsministerin Kdolsky 
dafür, dass sie die RKL-Initiative zur Beendigung der Diskriminierung homosexueller Männer 
bei Blutspenden bereitwillig aufgegriffen und sich bereits zum heutigen Blutspendetag für 
die Beendigung dieser Diskriminierung eingesetzt hat. 
 
Ende April hat das RKL gegenüber der Ministerin sein Anliegen präsentiert, die 
Blutspendediskriminierung zu beseitigen. Nur sieben Wochen später fand bereits im Ministerium 
eine fachliche Besprechung mit RKL-Präsidenten Dr. Helmut Graupner statt, in der zugesagt 
wurde, die Beendigung der Diskriminierung anzugehen. Am heutigen Blutspendetag hat sich 
Ministerin Kdolsky dann öffentlich gegen den pauschalen Ausschluss homosexuell aktiver 
Männer vom Blutspenden ausgesprochen und angekündigt, dies bereits kommende Woche in 
der Blutkommission zu thematisieren. 
 
Obwohl die Blutspendeverordnung klar und deutlich festlegt, dass potentielle BlutspenderInnen 
auf Risikoverhalten zu befragen sind, schliessen manche Organisationen, allen voran das Rote 
Kreuz, Menschen nicht auf Grund von risikoreichem Verhalten aus sondern weil sie –  
irgendwann in ihrem Leben – einmal einen homosexuellen Kontakt hatten.  
 
 
Ausschluss für wechselseitiges Onanieren in der Jugend 
 
Heterosexuelle werden nur dann ausgeschlossen, wenn sie ungeschützt verkehren; und auch in 
diesem Fall sogar nur, wenn sie das mit wechselnden Partnern tun. Hat ein Mann hingegen in 
seinem Leben irgendwann einmal (und sei es 20, 30 oder 40 Jahre her) einen homosexuellen 
Kontakt (gleich welcher Art dieser Kontakt war, und gleich ob geschützt oder ungeschützt), so 
wird er für sein Leben lang als suspekt behandelt und ausgeschlossen. 
 
Insbesondere das Rote Kreuz zeigte sich in der Vergangenheit kritikresistent und hielt hartnäckig 
an seiner vorurteilsbehafteten Diskriminierung fest, die viele hilfs- und spendewillige homo- und 
bisexuelle Männer zutiefst kränkt und verletzt. 
 
 „Wir freuen uns sehr, dass die Ministerin unsere Initiative so bereitwillig aufgegriffen hat“, sagt 
der Wiener Rechtsanwalt und Präsident des RKL, Dr. Helmut Graupner, „homosexuelles Blut ist 
nicht schlechter als heterosexuelles Blut“.   
 
Das 1991 gegründete Rechtskomitee LAMBDA (RKL) arbeitet überparteilich und überkonfessionell für die umfassende 
Verwirklichung der Menschen- und Bürgerrechte gleichgeschlechtlich l(i)ebender Frauen und Männer. In seinem 
Kuratorium vereinigt es so prominente Mitglieder wie Bundeskanzler Dr. Alfred Gusenbauer, NRPräs. Mag. Barbara 
Prammer, die vormalige Justizministerin Mag. Karin Gastinger, Präs. NRAbg.a.D. Peter Schieder, NRAbg. Mag. Terezija 
Stoisits, den Generaldirektor für öffentliche Sicherheit Dr. Erik Buxbaum, die Präsidentin der Vereinigung der 
österreichischen Richterinnen und Richter Dr. Barbara Helige, die Vizepräsidentin der Rechtsanwaltskammer Wien Dr. 
Elisabeth Rech, den Vorstandsvorsitzenden der D.A.S.-Rechtsschutzversicherung Dr. Franz Kronsteiner, den Präsidenten 
des Weissen Rings Dr. Udo Jesionek, den Generalsekretär von Amnesty International Österreich Mag. Heinz Patzelt und 
die bekannten Menschenrechtsexperten Dr. Lilian Hofmeister und Univ.-Prof. Dr. Manfred Nowak, die 
Verfassungsexperten Univ.-Prof. Dr. Christian Brünner, Univ-Prof. Dr. Bernd-Christian Funk, Univ.-Prof. Dr. Heinz Mayer 
und Univ.-Prof. Dr. Ewald Wiederin, den renommierten Kinder- und Jugendpsychiater Univ.-Prof. Dr. Max Friedrich und 
die Kinder- und JugendanwältInnen von Wien DSA Monika Pinterits und Dr. Anton Schmid, die Sexualwissenschafter 
Univ.-Prof. Dr. Josef Christian Aigner, Prof. Dr. Rotraud Perner und Mag. Johannes Wahala, den Theologen Univ.-Prof. 
Dr. Kurt Lüthi, Life-Ball-Organisator Gery Keszler, Entertainer Günter Tolar u.v.a.m. Das 15jährige Bestehen des 
Rechtskomitees LAMBDA (RKL) wurde am 2. Oktober 2006 mit einem historischen Festakt im Nationalratssitzungssaal 
des Parlaments in Wien gefeiert. Dieser weltweit ersten Ehrung einer homosexuellen Bürgerrechtsorganisation in einem 
nationalen Parlament wohnten unter den über 500 TeilnehmerInnen auch höchste RepräsentantInnen aus Justiz, 
Verwaltung und Politik bei. 
 



Rückfragehinweis: 0676/3094737; 01/8766112, office@RKLambda.at, www.RKLambda.at   
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